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Das Problem im ländlichen Raum?
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Wie komme ich bedarfsgerecht und nachhaltig von A nach B?

JA!



Mobilität
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Projektziele „FleckoMobil“
• Ersatz eines Zweitwagens im Haushalt durch leihweise Nutzung des „Fleckomobils“ bei Bedarf 

(Carsharing),
• Ehrenamtlicher Fahrdienst in Form einer NachbarschaBshilfe und Realisiereung von 

Zubringerdiensten aller Art,
• Angebote für Touristen, die ohne eigenes Fahrzeug in der Region Urlaub machen,
• Erfahrungen und Kenntnisse zur Elektromobilität vermiKeln und diesbezügliche Vorurteile 

abbauen helfen,
• GemeinschaBssinn und dörflichen Zusammenhalt fördern sowie soziale Belastungen durch die 

Kosten der erwarteten Verkehrswende zu mindern.
• Ein (kleiner) Beitrag zum Klima-, Umweltschutz und zur NachhalRgkeit

Zielgruppen sind die gesamte Dorfgemeinscha; und die Gäste des Ortes (anerkannter Erholungsort). Dabei 
sollen vor allem jüngere und neue Bürger im Ort moHviert und akHviert werden, einen höheren und 
notwendigen Beitrag für die Dorfgemeinscha; zu leisten, um den sozialen Zusammenhalt zu fördern und sozial 
Schwächere in unserer im Ort zu unterstützen. 

Aus: Ausschreibung der Landkreises Ostprignitz-Ruppin „Inves;;onszuschüsse für Mobilität im ländlichen Raum“ vom 
13.06.23 – Träger Heimat- und Kulturverein Flecken Zechlin e. V.
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Projektsteckbrief:
• Hyundai Kona
• Förderung ca. 80 % durch Landkreis OPR
• Gesamt-Projektvolumen ca. 35.000 €
• Durchschnittliche Reichweite > 450 km 

(Batteriegröße  180 Ah = 72 kWh)
• Leistung 150 kW
• Wallbox 11 kW Ladeleistung
• Standortbezogenes Carsharing
• Buchungs- und Abrechnungsplattform 
• Registrierung und Freischaltung erforderlich
• Bedienung per SmartPhone

Projektstart
„Taufe“ des FleckoMobils 
am 14.06.2024
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Unser Marketing
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Flyer FleckoMobil
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Kooperationspartner in unserer Region

• Landkreis OPR https://www.ostprignitz-ruppin.de/Verwaltung/Dezernate/Dezernat-
Bauen-Ordnung-und-Umwelt/Team-Kreisentwicklung-und-Mobilität/

• Stadt Rheinsberg
• Ortsbeirat Flecken Zechlin
• Heimat- und Kulturverein Flecken Zechlin e. V.
• Dorfmobil Barsikow http://dorfmobil.barsikow.de

• „Kümmerer“ der Stadt Rheinsberg
• Hotels, Pensionen und Unternehmen der Region
• Umlandgemeinden
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http://dorfmobil.barsikow.de/


Wirtschaftlichkeitsaspekte

Preisliste Eckwerte
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Kosten für 3 Stunden Nutzung und 100 km (Neuruppin):
2,99 € x 3 h + 100 x 0,12 € = 20,97 € + Komfort
ORP-Bus: 2 x 5,80 € = 11,60 €  - Komfort
Eigener PkW (ADAC-Kosten): 100 km x 0,564 €/km = 56,40 €
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Aktuelle Herausforderungen

• Wirtschaftliche Stabilisierung (Bildung von Rücklagen, 
Sponsoring)

• Marketing („Mundpropaganda; Internet und soziale Medien)
• Nutzerzahl und Auslastung erhöhen / Mobilitäts-App
• Ehrenamtliche Fahrer rekrutieren
• Service- und Eventfahrten organisieren (insbesondere für 

Senioren und Seniorinnen)
• Regionale und überregionale Netzwerktätigkeit/Kooperation
• Solarstromnutzung (mittelfristig)
• Free-Floating im Automatikbetrieb (langfristig)

•  
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11
Quelle:VCD Factsheet 04/2021; https://www.vcd.org/fileadmin/user_upload/Redaktion/Themen/soziale_Verkehrswende/VCD_Factsheet_Verkehrswende_laendlicher_Raum.pdf; abgerufen am 31.03.2025 

• Im ländlichen Raum gibt es größere Herausforderung für die individuelle Mobilität als in Städten und Ballungszentren!

• Der motorisierte Individualverkehr (MIV) ist im ländlichen Raum ausgeprägter:
• Längere individuelle Fahrstrecken und mehr Zeitaufwand notwendig.

• Der (oder mehrere) PkW pro Haushalt sind oN unverzichtbar!

• Der ÖPNV wird aus wirtschaNlichen Gründen die tatsächlichen Bedürfnisse niemals erfüllen können. Carsharing als Ergänzung 
ist notwendig!

• Die Klima- und Umweltbilanz sind deshalb aktuell im ländlichen Raum schlechter!

Besonderheiten individueller Mobilität im ländlichen Raum

https://www.vcd.org/fileadmin/user_upload/Redaktion/Themen/soziale_Verkehrswende/VCD_Factsheet_Verkehrswende_laendlicher_Raum.pdf


Beispiele für Dorfmobile in Deutschland

• Dorfmobil Barsikow http://dorfmobil.barsikow.de
 Video: https://www.youtube.com/watch?v=c6nRnNcx8pQ&t=10s 
 RBB24: https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/02/dorfmobil-brandenburg-einkauf-arzt-bahnhof-
auto-brandenburg.html

• Dörpsmobil Klixbüll https://www.doerpsmobil-sh.de

• Dorf-Mobil Breuna https://www.breuna.de/leben-und-
wohnen/ehrenamt/dorfmobil/

• Dorfmobil im Hunsrück http://www.bickenbach-
hunsrueck.de/seite/555694/elektro-dorfauto.html

• Dorfauto Rheda-Wiedenbrück https://dorfaktiv.de/dorfauto/dorfauto-
nutzen/
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http://dorfmobil.barsikow.de/
https://www.youtube.com/watch?v=c6nRnNcx8pQ&t=10s


Potenzial Carsharing

Fazit:
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Dr. Ernst-Peter Jeremias

Fon: 0171.5217853

Mail: jer18dot@yahoo.com
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Vielen Dank!


